
TA Otten stellt anhand von Fotos die Parksituation und eine mögliche Lösung vor.  

 

RM Labeschautzki regt eine günstigere Alternativlösung zum Beispiel eine farbliche Neugestaltung 

der Flächen an, um im Falle einer Neugestaltung des Platzes nach Erwerb eines Hotelbetreibers keine 

unnötige Vorausleistung getätigt zu haben.  

 

BM Böhling merkt an, dass die Maßnahme über die Fördermöglichkeit aus dem 

Städtebauförderprogramm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ gefördert werden kann und regt an, 

den Vorschlag unter der Maßgabe der Städtebauförderung vorerst grundsätzlich zustimmend zur 

Kenntnis zu nehmen.     

 

BM Böhling empfiehlt vis a vis des Bürgerhauses zusätzlich 2 Behindertenparkplätze zu installieren.  

 

RM Eggers befürwortet die sofortige Schaffung zweier zusätzlicher Behindertenparkplätze und die 

Verschiebung einer Beschlussfassung in dieser Sache auf eine spätere Sitzung, sobald Gespräche mit 

einem Investor stattgefunden haben.  

 

RM Kaderhandt regt an, Überlegungen zum Verlegen des Wochenmarktes für die Zeit der 

Neugestaltung der Parkplatzkennzeichnungen anzustellen. 

 

Es ergeht einstimmig folgender Beschlussvorschlag. 

 


